Unsichtbare Gaben
Ist Ihnen schon einmal aufgefallen, dass unter dem Weihnachtsbaum weniger Geschenke liegen, je älter Sie und Ihre Familie werden? Als unsere Kinder klein waren, war das Wohnzimmer mit Geschenken jeder Größe gefüllt, da jedes Kind eine Vielzahl von Spielzeugen, Spielen und Leckereien zum Genießen bekam.
Heute, da unser Ältester weit entfernt seinen Militärdienst leistet und die anderen mit Arbeit und Freunden "beschäftigt" sind, gibt es nicht mehr so viele Päckchen zu öffnen wie früher. Ich denke an meine Mutter, die allein in Montreal lebt und deren einzige Weihnachtsfreude die bescheidenen Geschenke sind, die wir ihr schicken, um jenen Weihnachtsmorgen aufzuhellen, den sie in verschneiter Abgeschiedenheit, weit entfernt von ihren Enkelkindern und ihrem einzigen Sohn, feiert.
Ich möchte nicht, dass dieser letzte Artikel des Jahres melancholisch wirkt, und er wird davor bewahrt durch jene unsichtbaren Gaben, die zu dieser Jahreszeit immer da gewesen sind, aber erst vor Kurzem in meinen Blick gekommen sind.
Seht ihr, durch die Verringerung von Geschenken und Schleifen habe ich verstanden, wie kostbar die Jahre des Aufwachsens unserer Kinder waren. Freudenschreie und kindliche Träume voller Erwartung hallen noch immer in meiner Erinnerung an vergangene Weihnachten wider. Mir ist klar geworden, dass gute Freunde und fröhliche Zeiten der Gemeinschaft kostbarer sind, als es irgendein Geschenk je sein könnte.
Frohe Weihnachten euch allen. Genießt die glücklichen Augenblicke, während sie süß vorübergehen. Nehmt euch die Zeit zu geben und zu empfangen, aber vor allem schätzt jene unsichtbaren Geschenke, die bleiben, um eure Herzen an kommenden Weihnachtstagen zu erwärmen.
